Interview mit einem polnischen Jugendlichen

Name: Olaf Poloczek


Alter: 17

Herkunft in Polen: Tarnowskie Góry

Beruf/Ausbildung: Schüler

Nach Deutschland ist er gekommen, weil sein Vater die Familie mitgenommen hat. Er lebt seit 12 Jahren in Deutschland und spricht seit 11 Jahren Deutsch. Die Familie seiner Mutter lebt in Polen und er besucht sie oft. Die Familie seines Vaters lebt in Deutschland. Sein Vater ist deutschstämmig. Seine Mutter ist Polin. Startprobleme hatte er keine, denn er wurde nach einem Jahr eingebürgert und konnte schnell gut Deutsch sprechen.

Wenn er nach Polen fährt, freut er sich sehr, seine Verwandten und Freunde zu sehen, polnisches Essen zu essen und nur Polnisch zu reden. Diese Dinge vermisst er auch in Deutschland und ebenso, dass die Menschen in Polen offener sind, und dass das Bier dort besser schmeckt.
Er selbst fühlt sich als Pole, nicht als Deutscher. Seine Freundin spricht kein Polnisch, aber sie interessiert sich für sein Heimatland. 
Ein normaler Tagesablauf unterscheidet sich nicht viel von einem deutschen.
Die Kirche hat für ihn keine große Bedeutung mehr.
Paulina Spiess
